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Angedacht

Andacht Weihnachten 2024   

  Liebe Gemeinde,  
  sicherlich ist Ihnen das Sprichwort „Alles 
Gute kommt von oben“ bekannt. Was Ih-
nen vielleicht neu ist – dieses Sprichwort 
hat seinen Ursprung in der Bibel und mit 
„oben“ ist natürlich unser Gott gemeint. 
Diese Redewendung bezieht sich auf 
eine Passage im Jakobusbrief (1,17): „Alle 
gute Gabe und alle vollkommene Gabe 
kommt von oben herab, von dem Vater 
des Lichts.“ Was von oben herabkommt, 
kommt also von Gott, der das Licht ist.  
  Alljährlich an Heiligabend erinnern wir in 
unseren Krippenspielen daran. An Jesu 
Geburt hielten die Hirten nachts Wache. 
Plötzlich strahlte Licht auf sie herab. In der 
sogenannten Weihnachtsgeschichte wird 
berichtet: „die Herrlichkeit Gottes um-
leuchtete sie“. Und dann kommt die gute 
Nachricht von oben: „Ich verkündige euch 
große Freude…euch ist ein Erretter ist ge-
boren…Friede auf der Erde.“(Lk 2,10-14)  
  Und die Hirten folgten diesem Licht und 
fanden Jesus. Daher ist dieses Licht wich-
tig in unserem Leben, damit wir nicht in 
der Dunkelheit des Alltages verharren. 
Denn es gibt auch in diesem Jahr wieder 
Menschen in unseren Gemeinden und si-
cherlich auch darüber hinaus, die bildhaft 
gesprochen gerade im Schatten eines Tals 
unterwegs sind. Die vielleicht in diesem 
Jahr oder in den zurückliegenden Jahren 
einen lieben Menschen verloren haben 
oder, die von einer Krankheit geplagt wer-
den, oder deren Beziehung zerbrochen ist, 
oder, die in eine Pfl egeeinrichtung umzie-
hen mussten. Nicht selten graut es diesen 
Menschen vor der Einsamkeit des Weih-
nachtsfestes. Denn nichts ist so wie es ein-
mal war. Doch das Eine bleibt bis in alle 
Ewigkeit bestehen: unser Hoff nungslicht, 
unser Herr und Heiland Jesus Christus. Auf 
ihn dürfen und können wir uns verlassen. 

Sein Licht hat die Macht die Finsternis der 
Einsamkeit in uns zu verdrängen. Denn 
Christus selbst ist es, der von sich spricht: 
„Ich bin in die Welt gekommen als ein 
Licht, damit, wer an mich glaubt, nicht in 
der Finsternis bleibe.“ (Joh 12,46)  
  Und daher gilt uns mehr denn je, in diesen 
Tagen des bevorstehenden Weihnachts-
festes, die gute Nachricht „von oben“: 
Das beste, vollkommene und wertvollste 
Geschenk, das es überhaupt gibt, kommt 
vom höchsten und reichsten Geber. Und 
es ist so wie bei jedem Geschenk: Ein Ge-
schenk ist nicht Lohn für erbrachte Leis-
tung, sondern ein Geschenk bekommt 
man, weil der Schenkende einen liebt und 
mir Gutes geben will. In Jesus Christus 
macht Gott uns eben dieses Geschenk. 
Freude, Rettung, Trost und Frieden erhal-
ten wir nur durch den Glauben an Jesus 
Christus. „Alles Gute kommt von oben.“ Ja, 
das stimmt, liebe Gemeinde, wenn wir mit 
dem Guten, das von oben kommt, Jesus 
Christus meinen.  
  Auf ihn verlassen wir uns nicht umsonst! 
Jeden Tag! Und auch an diesem Weih-
nachtsfest!  
     
  Eine frohe und gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen und Ih-
ren Lieben!  
  Bleiben Sie behütet,  

  Ihre Pfarrerin Franziska Geißler  
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Gottesdienste

01.12.  1. Advent
17:00 Uhr Buttelstedt 
   Buttelstedter Adventsmusik
17:00 Uhr Vippachedelhausen
   Andacht

07.12.  Samstag
15:45 Uhr Neumark
   Adventsmarkt

06.12.  Nikolaus
10:00 Uhr Buttelstedt Andacht

08.12.  2. Advent
11:00 Uhr Haindorf 
   Adventsmusik
   ehemaliger Pfortenser Schüler

15.12.  3. Advent
14:00 Uhr bis Buttelstedt Adventsfeier
16:00 Uhr Adventsfeier
   Pfarrbereich Buttelstedt
15:00 Uhr Thalborn
   Adventssingen
17:00 Uhr Vippachedelhausen
   Adventssingen im Park

22.12.  4. Advent
15:00 Uhr  Leutenthal
   Adventssingen

24.12.  Heiliger Abend
14:00 Uhr Thalborn
15:00 Uhr Krautheim
15:30 Uhr Rohrbach
16:30 Uhr Haindorf
16:00 Uhr Buttelstedt
16:30 Uhr Nermsdorf
17:00 Uhr Vippachedelhausen
17:00 Uhr Berlstedt
17:00 Uhr Daasdorf
18:00 Uhr Neumark
18:00 Uhr Leutenthal

26.12.  2. Weihnachtstag
10:30 Uhr Buttelstedt (Winterkirche)

31.12.  Silvester - Altjahresabend
15:00 Uhr Krautheim
   Andacht
16:00 Uhr Buttelstedt 
   Andacht (Winterkirche)
17:00 Uhr Vippachedelhausen  
   Andacht
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Advent 

  Herzliche Einladung zu einer Andacht zum Nikolaustag, am  Freitag, den 06. Dezember 

um 10:00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus & Stephanus in Buttelstedt.  Die „gro-
ße Gruppe“ der Kita „Et & Fin“ werden zu Gast sein und der Geschichte rund um den 
berühmten Bischof Nikolaus von Myra lauschen. Wir werden gemeinsam singen und 
vielleicht schaff t es der Nikolaus kurz bei uns vorbei zu schauen.  

  Andacht zu Nikolaus  



5

Advent

  Advent ist…die Zeit des Wartens – die Zeit der Vorfreude – die Zeit der Vorbereitung 
– die Zeit der Besinnlichkeit. Mitten in dieser Adventszeit laden wir am  3. Advent, 

den 15. Dezember, in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr  zu einer Adventsfeier in die 
Winterkirche Buttelstedt  ein. Gemeinsam wollen wir bei Musik & Gesang, beim 
Lauschen von Adventsgeschichten und bei Kaff ee und Kuchen einen adventlichen 
Nachmittag verbringen. Für die Kinder wird es die Möglichkeit geben weihnachtliche 
Gipsfi guren zu bemalen und Weihnachtsbasteleien anzufertigen. Außerdem wird erst-
malig eine kleine Weihnachtskrippenausstellung zu bestaunen sein. Wir freuen uns auf 
Sie und Euch.  

  Herzliche Einladung zur Adventsfeier  
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Advent
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Advent

VORWEIHNACHTLICHES

FAMILIEN-

SONNTAG I 22.12.2024 I 15 UHR

KIRCHE LEUTENTHAL 

ADVENTSSINGEN

m i t  P f a r r e r i n  F .  G e i ß l e r

u n d  K a n t o r  D .  B o n g

Die Kirchgemeinde Leutenthal lädt zu einem familiären und

generationsübergreifenden Nachmittag mit traditionellen und

modernen Weihnachtsliedern und besinnlicher Zeit mit heißen

Getränken und Gebäck ein.

Überall wird in der Adventszeit in den Chören, Schulen und auf

den Weihnachtsmärkten und -feiern gesungen. Doch meistens

singen Erwachsene, Jugendliche und Kinder nur unter sich. Dieser

Tag soll verschiedenen Altersgruppen die Möglichkeit geben,

gemeinsam zu musizieren. Ob Mutter und Sohn, Opa und Enkelin,

die ganze Familie oder ohne Begleitung - jeder ist herzlich

willkommen!

VORWEIHNACHTLICHES

FAMILIEN-

SONNTAG I 22.12.2024 I 15 UHR

KIRCHE LEUTENTHAL 

ADVENTSSINGEN

m i t  P f a r r e r i n  F .  G e i ß l e r

u n d  K a n t o r  D .  B o n g

Die Kirchgemeinde Leutenthal lädt zu einem familiären und

generationsübergreifenden Nachmittag mit traditionellen und

modernen Weihnachtsliedern und besinnlicher Zeit mit heißen

Getränken und Gebäck ein.

Überall wird in der Adventszeit in den Chören, Schulen und auf

den Weihnachtsmärkten und -feiern gesungen. Doch meistens

singen Erwachsene, Jugendliche und Kinder nur unter sich. Dieser

Tag soll verschiedenen Altersgruppen die Möglichkeit geben,

gemeinsam zu musizieren. Ob Mutter und Sohn, Opa und Enkelin,

die ganze Familie oder ohne Begleitung - jeder ist herzlich

willkommen!

Pfarrbereich Buttelstedt

Schauspieler*innen für die 
Krippenspiele gesucht!

  Liebe Kinder & Jugendliche,  

  wie schnell doch so ein Jahr vergeht, 
und die Weihnachtszeit schon bald wie-
der vor der Türe steht. Es liegt uns sehr 
am Herzen, dass auch in diesem Jahr in 
unseren Dörfern jeweils ein Krippenspiel 
stattfi nden kann, sodass wir weiterhin 
diese besondere Weihnachtsstimmung 
erleben dürfen. Wir wenden uns daher 
an Euch und würden uns freuen, wenn 
sich wieder Schauspieler für die Krippen-
spiele zusammenfi nden würden.  
     
  Wer Interesse und auch Fragen zu den 
Proben hat, kann sich gerne direkt bei 
den örtlichen Kirchenältesten oder vor 
Ort bei den Krippenspielverantwortli-
chen melden.  
     

  Die Kirchenältesten & Pfarrerin Geißler  

  Pfarrbereich Buttelstedt  
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Weihnachten

  „Siehe, ich verkündige euch große Freude, denn euch ist heute der Heiland geboren, wel-
cher ist Christus, der HERR.“ (Lk 2,10f.)  
     
  Herzlich laden wir zu den Gottesdiensten mit Krippenspiel am Heiligabend ein. In allen 
Gottesdiensten erklingt die frohe Botschaft von der Geburt Jesu. Gott ist in die Welt gekom-
men. Er ist in unser Leben gekommen. Es ist Weihnachten!  

  Heiligabend – Gottesdienste mit Krippenspiel  
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Weihnachten und Silvester

„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter 

uns, und wir sahen seine Herrlichkeit“ 

(Joh 1,14)

 
Gott ist in die Welt gekommen. Gott ist zu 
uns gekommen. Zu Dir und mir. Im neu-
en Licht des Weihnachtstages nehmen wir 
uns Zeit um dieses Wunder zu feiern und 
zu bedenken. Ein Gottesdienst, der uns 
durch Wort und Musik dabei behilflich sein 
soll, das Weihnachtsgeschehen an Leib und 
Seele mit unserem persönlichen Alltag in 
Verbindung zu bringen.
 

2. Weihnachtsfeiertag

In unserem Leben gibt es immer wieder 
Zeiten, die in besonderer Weise einladen 
innezuhalten: ein Geburtstag, die Geburt 
und Taufe eines Kindes, die Begegnung mit 
dem Tod. Auch der Altjahresabend ist eine 
solche Schwellenzeit, die Gelegenheit sucht
zum Rückblick und zum hoffnungsvollen 
Ausblick. Gott hat uns dieses Jahr gegeben 
als eine Zeit unseres Lebens. Und in Gottes 
Hände wollen wir diese Zeit und alles, was 
wir in
ihr erlebt haben, zurücklegen – dankend, 
bittend, aber auch klagend. Gemeinsam 
wollen wir dies in einer Andacht um 15:00 

Uhr in der Kirche Krautheim und um 

16:00 Uhr in der Winterkirche Buttelstedt 
tun. Denn nichts in diesem Jahr war verge-
bens, bei Gott gibt es keine Unzeiten, kei-
ne verlorene Zeit. Alles, was in diesem Jahr 
gewesen ist, jede Stunde unseres Lebens, 
ist bei Gott aufgehoben. Unsere Zeit, unser 
ganzes Leben steht in Gottes Händen.

Silvester
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Informationen

Winterzeit = Erkältungszeit!   

  „Lasst uns aufeinander achten“ (Hebr 10,24)  

  Das Risiko, sich 
eine hartnä-

ckige Erkältung 
oder sogar einen 
grippalen Infekt 
einzufangen, ist 
in diesen Tagen besonders hoch. Da heißt 
es Rücksicht nehmen! Das bedeutet ei-
nerseits, sich im besonderen Maße an die 
geläufi gen Hygieneregeln zu halten und 
andererseits bei einer Erkrankung zu Hau-
se zu bleiben. Denken Sie aber vor allem 
auch an alle Menschen, deren Immunsys-
tem aufgrund diverser Vorerkrankungen 
geschwächt ist und an die Menschen, die 
besonders an den Folgen von Long Covid 
leiden und, die Sie mit ihren Erkältungsvi-
ren bestimmt nicht anstecken wollen. Denn 
jede weitere Ansteckung mit Grippeviren 
jeglicher Art erhöht nämlich das Risiko, dass 
sich die bereits bestehende Symptomatik 
weiter verfestigt oder neue Symptome da-
zukommen. Schon unsere Omas wussten 
früher: „Wer krank ist, gehört ins Bett!“ Be-
herzigen Sie bitte diesen Ratschlag und ge-
ben Sie sich, wenn Sie erkrankt sind, selbst 
die Zeit, bis Sie komplett gesund sind. 
Denn die eigene Gesundheit hat oberste 
Priorität. Es bringt niemandem etwas, wenn 
Sie sich zum Gottesdienst oder in eine an-
dere Gemeindeveranstaltung schleppen 
und am Ende nicht mit ganzem Herzen da-
bei sein können und unter Umständen eine 
potentielle Ansteckungsquelle für andere 
Menschen darstellen. Daher bitten wir Sie 
besonders von Veranstaltungen Abstand 
zu nehmen, die in geschlossenen Räumen 
und mit gemeinsamen Essen verbunden 
sind. Bitte achten wir aufeinander!  

  Ihre Pfarrerin Franziska Geißler &   

  Kirchenälteste Dorit Teichmann  

Bankverbindungen 
der Kirchengemeinden

Die Kirchengemeinden Berlstedt, Vip-
pachedelhausen, Thalborn, Neumark, 
Leutenthal sowie Krautheim-Haindorf 
haben sich der Kassengemeinschaft der 
Buchungs- und Kassenstelle des Kirchen-
kreises Apolda-Buttstädt angeschlossen.
Bitte verwenden sie ab sofort folgende 
Bankverbindung:

Kontoinhaber: 
Kreiskirchenamt Eisenach
BUKAST Apolda-Buttstädt

Kreditinstitut:
Sparkasse Mittelthüringen

IBAN:  DE75 8205 1000 0163 0535 53
BIC:  HELADEF1WEM

Da über das Konto der Kassengemein-
schaft mehrere Kirchengemeinden 
verwaltet werden, ist es wichtig, dass 
bei eingehenden Zahlungen im Verwen-
dungszweck die Rechtsträger-Nummer 
und der Ort der Kirchengemeinde ange-
geben wird. Nur so kann eine eindeutige 
Zuordnung der Zahlungen gewährleistet 
werden.

Die Kirchengemeinden haben folgende 
Rechtsträger-Nummern:

Berlstedt:     RT2304
Vippachedelhausen:  RT2385
Thalborn:     RT2380
Neumark:     RT2347
Leutenthal:    RT2309
Buttelstedt    RT2305
Krautheim-Haindorf  RT2338
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Kinderseite
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Impressum

Der „12 Kirchen Bote“ ist der Gemeinde- 
brief für für Berlstedt, Buttelstedt, Daas-
dorf b. B., Haindorf, Krautheim, Leuten- 
thal, Nermsdorf, Neumark, Rohrbach, Thal-
born, Vippachedelhausen und Weiden und 
wird viermal im Jahr kostenlos verteilt.
Herausgeber: Pfarrbereiche Buttelstedt und 
Neumark
Redaktion: Birgit Winzer, Carola Hauk, 
Stefanie Senftleben, Cornelia Jehnich-
Wiedemann,  Franziska Geißler, Nicole 
Heimbürge

Redaktionsanschrift: 
Weimarische Str. 1,
99439 Am Ettersberg OT Buttelstedt
E-Mail: nicole.heimbuerge@ekmd.de
Layout: meine-kirchenzeitung.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei
Auflage: 730 Exemplare
Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete 
Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung 
des Herausgebers oder der Redaktion wieder.
Redaktionsschluss 
der nächsten Ausgabe: 13.12.2024
nächster Erscheinungstermin: 01.01.2025

Impressum 

Weimarische Str. 1
99439 Am Ettersberg OT Buttelstedt
Tel. 036451 60336
http://www.die12kirchen.de

Pfarrbereich Buttelstedt:
Pfarrerin i. E.
Franziska Geißler
Tel. 0178 1360547 
franziska.geissler@ekmd.de

Pfarrbereich Neumark:
Vakanzverwaltung
Pfarrer
Dr. Joachim Süss
Kirchgasse 1
99195 Schloßvippach
Tel. 036371 52245

Tino Schimke 
Gemeindepädagoge
Tel. 0179 9250981
tino.schimke@ekmd.de

12-Kirchenland

Vor dem Obertore 106

99439 Neumark

Tel. 036451 60336

http://www.die12kirchen.de

David Bong

Kirchenmusiker

Tel. 0157 74406515

david.bong@ekmd.de

Benigna Stecher

Kantorkatechetin

Tel. 036372 189932

benigna.stecher@ekmd.de

Nicole Heimbürge

Regionalsekretärin

Tel. 0176 44481301

nicole.heimbuerge@ekmd.de

Sprechzeiten im  Regionalbüro in Buttelstedt:

Montag:  09:00-14:00

Mittwoch:  nach tel. Vereinbarung

Donnerstag: 08:00-14:00

Freitag:  08:00-12:00


